
 

 
 
  

 

Unsere Liebe Frau gibt der Welt den  
Rosenkranz der Ungeborenen 

Bewegung zum Schutz und zur Rettung des Ungeborenen Lebens  
unter dem Patronat des Hl. Josef, als Schützer der Ungeborenen 

WERK DER HEILIGEN LIEBE 
 

für Österreich:  02554/ 8363 u. 0664/1493380 u. 
01/606 33 42 

 

 
 

  
 

 
  

 
 

EIN ROSENKRANZ TÄGLICH FÜR DAS LEBEN 

und unsere liebende         für die Zukunft 

Beziehung zu GOTT         und Rettung des 

ist der Schlüssel             Herzens der Welt 
Dieser Rosenkranz mit der Gottesmutter Tränen  

und den Babys darinnen rettet Kinder. 
Beten Sie immer mit diesem Rosenkranz und denken Sie daran:  

„Die Abtreibung bringt der Menschheit den Untergang“ 
(U.L.Frau am 1.1.2012) 

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL

1. November 2012 – Fest Allerheiligen 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde.  
Jede Sünde ist eine Verletzung der Wahrheit. So-

mit ist auch jede Sünde eine Verletzung der Zehn Ge-
bote und der Heiligen Liebe. 

Es obliegt der Seele, in der Wahrheit zu leben, in-
dem sie diese im gegenwärtigen Augenblick entdeckt 
und sie in Gedanken, Worten und Werken annimmt. 

Die Seelen und Länder sind deswegen nicht im 
Frieden, weil sie nicht die Wahrheit entdeckt haben, 
sondern ihren Launen oder den Machenschaften Sa-
tans gefolgt sind. 

Jeder Heilige hat die schwierige Aufgabe eines Le-
bens in der Wahrheit gemeistert. Viele wurden für die 
Wahrheit gemartert. All diese sind jetzt bei Mir und 
erfreuen sich des ewigen Glückes. 

Fürchtet euch nicht davor, die Falschheit aufzuge-
ben und nach der Realität der Wahrheit zu suchen. Ich 
helfe euch dabei. 

Die Wahrheit wird für alle Ewigkeit Wahrheit blei-
ben.“ 

2. November 2012 – Allerseelen 
Alanus (Maureens Engel) sagt: “Gelobt sei Jesus 

Christus. 
Ich bin gekommen, um euch zu sagen, dass das 

Fegefeuer sehr real ist. Es ist ein Ort geistiger Pein. 
Das Feuer des Fegefeuers brennt in der Seele, aber 
das größte Leiden ist, nicht in der Gegenwart Gottes 
zu sein. Ich sage euch, was die Seele tief in die Winkel 
des Fegefeuers führt: Es sind die Meinungen. Diese 
sind ein Nebenprodukt des freien Willens. Wenn der 
freie Wille nicht in der Wahrheit der Heiligen Liebe 
geformt wird, dann sind es die Meinungen der Seele 
auch nicht. Auf diese Weise werden viele Sünden be-
gangen, die die Seele in die Abgründe des Fegefeuers 
führen. 

Manche sehen nur die Fehler anderer – ohne zu 
erkennen, dass sie selbst an diesen Fehlern schuld 
sind. Solche Seelen brauchen das Licht der Wahrheit. 
Dann bilden sie ihre Meinungen nach der Wahrheit und 
können viel Zeit im Fegefeuer umgehen. 

Betet täglich um Führung durch die Armen Seelen. 
Sie möchten allen helfen, dass sie nicht deren eigenes 
Schicksal erleiden.“ 
2. November 2012 – Freitagsgebet – für all jene, 
die in der Gesellschaft, in den Regierungen und 
in der Kirche falsch angeklagt werden; dass alle 

Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht 
kommen 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, wahrlich, Ich sage 
euch, eine ehrliche Person verschleiert die Wahrheit 
nicht, auch wenn diese ihrem Ruf schadet. Ihr müsst 
sorgfältig auf jene schauen, die sich um ein Amt be-
mühen und erkennen, dass die Wahrheit sie entweder 
empor hebt oder niederreißt. Unterstützt immer den, 
der in der Wahrheit lebt. 

Heute Abend segne Ich euch  mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 

3. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 

Ihr habt über die Bedeutung des zweiten und klei-
neren Herzens am Himmel am 7. Oktober nachge-
dacht. Es ist so: Wenn ein Herz, das einen großen 
Einfluss auf andere hat, Unwahrheiten annimmt und 
diese glaubt, dann beeinflusst es andere Herzen, die 
sich von ihm leiten lassen und die dann die gleichen 
Unwahrheiten annehmen. 

Diese Unwahrheiten sind dann “ansteckend” und 
infizieren all jene, mit denen sie in Kontakt geraten, 
mit Ausnahme der Herzen, die mit Heiliger Liebe „im-
munisiert“ sind. 



 

 

Deshalb habt ihr die Darstellung der zwei dunklen 
Herzen am Himmel gesehen.“ 

3. November 2012 – Fest des Hl. Martin von 
Porres 

Der Hl. Martin von Porres sagt: „Gelobt sei Jesus 
Christus. 

Wenn Gott im gegenwärtigen Augenblick ein Kreuz 
schickt, dann ist es ein verborgenes Geschenk der 
Liebe. Wenn das Kreuz in Liebe an Gott zurückgege-
ben wird, dann nimmt er es gnädig in Liebe an. Somit 
seht ihr, dass es Geschenke gibt, bei denen es am 
besten ist, wenn sie an den Absender (Geber) zurück-
gegeben werden. [Er lächelt.] 

In jedem gegenwärtigen Augenblick gibt es in der 
einen oder anderen Form das Kreuz und auch die 
Gnade, es in Liebe zu empfangen und es Gott in Liebe 
zurückzugeben. Wenn ihr so lebt, dann werdet ihr 
geistig stark werden.“ 

4. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute, liebe Kinder, komme Ich unter Meinem Ti-

tel ‚Hüterin des Glaubens’ zu euch. Noch nie zuvor gab 
es eine solche Notwendigkeit für diesen Titel. Noch nie 
zuvor wurde der Glaube in diesem Land so angegrif-
fen. Eure Nation, die in der Religionsfreiheit gründete, 
ist dabei, gerade diese Freiheit durch verfassungswid-
rige Gesetze zu verlieren. 

Ihr habt die Möglichkeit, eure Rechte jetzt zu ver-
teidigen. Unterstützt nicht jemanden, der viel ver-
spricht, euch aber eure gottgegebenen Rechte ent-
zieht. Jeder kann alles versprechen. Aber ihr, Meine 
Kinder, müsst das Leben, die Freiheit und das Streben 
nach Glück unterstützen – ein Glück, das aus der reli-
giösen Freiheit stammt. 

Dies ist die Stunde der Entscheidung, welche die 
Zukunft eurer Nation bestimmt. Trefft eure Entschei-
dungen im Glauben und für das Leben.” 

5. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
 Bitte versteht, dass eine Seele nicht durch die 

Flamme des Herzens Meiner Mutter hindurchgehen 
kann und dann für immer gereinigt ist. Aufgrund der 
gefallenen Natur des Menschen, muss die Seele, wenn 
sie einmal in diese Reinigende Flamme eintaucht ist, 
fortwährend in diese Flamme der Heiligen Liebe ver-
senkt werden, um beständig in den Kammern Unserer 
Vereinten Herzen voranzuschreiten. Dies ist der Weg 
der Vervollkommnung in allen Tugenden und der Weg 
zur Einheit mit dem Willen Meines Vaters. 

Selbst nach dem Leben in dieser Welt wird die 
Seele sich von dieser Reinigenden Flamme im Fege-
feuer umgeben sehen. Im Fegefeuer ist es jedoch so, 
dass ein Makel niemals wiederkehrt, wenn er einmal 
hinweggebrannt wurde. Lasst diese Flamme jetzt 
schon euer Herz zur Vollkommenheit bringen, damit 
Ich umso eher mit euch in der Ewigkeit zusammensein 
kann.“ 

5. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Die Hl. Katharina von Siena sagt: “Gelobt sei Jesus 

Christus. 
Ich bin gekommen, um euch zu sagen, dass ihr 

den Willen des Herrn nur erfüllt, wenn ihr liebevolle 
Gedanken in eurem Herzen habt. Wenn ihr bei ande-
ren Fehler seht, dann ist es, damit ihr für diese Seele 
beten könnt, damit sie diese Mängel überwinden kann. 
Wenn es krasse Fehler sind, dann seid ihr verpflichtet, 
für diese Opfer zu bringen. 

Geht nicht in die Falle und vergeudet den gegen-
wärtigen Augenblick, indem ihr über negative Seiten 
anderer urteilt oder euch beklagt. Ihr habt vielleicht 
die gleichen Fehler in eurem Charakter. Haltet euer 
Herz frei von Verurteilen und lasst euch von Gott mit 
Göttlicher Liebe erfüllen.“ 

5. November 2012 
Montagsgebet – um Friede in allen Herzen 

durch Heilige Liebe und dass der Wille Gottes bei 
der kommenden Wahl geschehen möge 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen und 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend kom-
me Ich, um euch zu bitten, dass ihr Heilige und Göttli-
che Liebe zeigt, auch und gerade dann, wenn ihr eure 
Stimme für den Präsidenten abgebt – dies tun, heißt, 
die Wahrheit vertreten und die Stimme für die Wahr-
heit abgeben. 

Heute gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen 
Liebe.“ 

6. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Gott ist ein wesentlicher Bestandteil bei dieser 

Wahl. Er spielt dabei eine sehr große Rolle. Während 
der eine sich mit der Wahrheit schwer getan hat, hat 
sein Gegner die Wahrheit angenommen. In den kom-
menden Wochen wird die Wahrheit ihr Licht auf viele 
Dinge – viele Ereignisse werfen.  

Lasst jedes Bittgebet aus einem hoffnungsvollen 
Herzen aufsteigen. Die Hoffnung bringt den Sieg her-
vor. Betet nie mit einem entmutigten Herzen, welches 
die Niederlage bereits akzeptiert hat.“ 

7. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Liebe Kinder, seid nicht verzagt. Kein Gebet ist 

verloren, sondern es ist verdienstreich in dem Augen-
blick, in dem es gebetet wird und für alle Ewigkeit. 
Diese Dinge müssen sich ereignen, bevor Mein Sohn 
wiederkehrt. Viele Dinge werden sich jetzt entfalten. 

Jetzt ist von Bedeutung, dass wir uns als geistiger 
Rest zusammenschließen. Macht aus eurem Herzen 
eine heilige Nation. Kommt in die Mystische Stadt Mei-
nes Herzens und fürchtet euch nicht. Ich bin immer 
eure Himmlische Mutter – eure Heilige Zuflucht in 
jedem Konflikt. 

Erkennt, dass jeder Konflikt die Unstimmigkeit 
zwischen etwas Gutem gegen etwas Böses ist. In die-
sen Tagen müsst ihr lernen, weise zu entscheiden – 
immer zugunsten der Heiligen Liebe. Ich bilde aus 
euren jetzt gebeteten Gebeten einen Schutzschild um 
euer Herz, so dass ihr immer mit Heiliger Weisheit und 
Heiliger Liebe Entscheidungen trefft.“ 

8. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
Ich wünsche, dass ihr jetzt euer Gebetsbemühen 

auf Benjamin Netanyahu (Premierminister von Israel) 
richtet. Er wird bald sehr bedeutende Entscheidungen 
treffen - ohne die Unterstützung dieses Landes. Seine 
Entscheidungen werden Einfluss auf Millionen haben. 
Der Himmel unterstützt seine Führung. 

Euer Land wird jetzt unter einer armseligen und 
schlecht beratenen Führung dem Niedergang entge-
gengehen. 

Lebt weiter in der Heiligen Liebe und seid vereint 
in Heiliger Liebe. Ich appelliere an alle Menschen, alle 
religiösen Einrichtungen und Staatsführer. Eure Hoff-
nung auf eine sichere Zukunft besteht im Festhalten 



 

 

an diesen Geboten der Liebe. Wenn ihr keine Hoffnung 
im Herzen habt, dann sind eure Gebete wirkungslos – 
euer Herz wird leer. 

Eine armselige Führung bedeutet nicht, dass der 
Rest der Gläubigen vor Gott keine Stimme hat. Nie-
mand kann gegen die Liebe in euren Herzen Gesetze 
erlassen.“  [Inzwischen wurde diese und die nächste 
Botschaft wieder von der offiziellen website der Holy 
Love Ministries entfernt.] 

9. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, betet für den Premierminister von Is-

rael um Weisheit. Er steht großen Herausforderungen 
gegenüber. Seine Entscheidungen könnten sich auf 
eine große Zahl von Menschen auswirken. 

Was die Menschen im Mittleren Osten im Herzen 
tragen, bringt Aufruhr in die Welt. Betet, dass die we-
nigen Herzen, die auf Gott ausgerichtet sind, sich wei-
se entscheiden.“ 

9. November 2012 – Freitagsandacht – Gebet 
für alle, die in der Gesellschaft, in den Regierun-
gen und in der Kirche falsch angeklagt werden; 

dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans 
Licht kommen 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, seid nicht entmu-
tigt, weil eure Gebete nicht das erreicht haben, was ihr 
als Ergebnis erwartet habt. Betet vielmehr weiter um 
Frieden in allen Herzen, damit es Friede in der Welt 
durch Heilige Liebe geben kann. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

10. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute bin Ich hier, um Meine Kinder zu ermutigen, 

immer mit Hoffnung im Herzen zu beten. Die Hoffnung 
gründet im Glauben – der Glaube in der Liebe. All dies 
wiederum erzeugt Vertrauen. Wenn ihr betet, aber 
nicht das erwartete und begehrte Ergebnis erhaltet, 
dann erkennt darin den zulassenden Willen Gottes und 
nehmt es so an. 

Gott sieht den Lebensteppich jedes Einzelnen und 
das Zusammenwirken der Weltereignisse. Er webt 
diese zusammen nach Seinem Design, welches ihr nur 
vom Himmel aus betrachten könnt. Als Kinder Gottes 
müsst ihr in die Arbeit Gottes vertrauen, auch wenn 
ihr das Endergebnis jetzt noch nicht sehen könnt. 

Gott hört jedes Gebet, aber Er übergeht den freien 
Willen des Menschen nicht. Er kann jedoch die Ent-
scheidungen des freien Willens in Seinen Teppich mit 
einweben. Dies schließt aber die verdienstreichen 
Kreuze im Leben jedes Einzelnen nicht aus. Diese 
Kreuze sind die schönsten Fäden im ganzen Teppich.“ 

11. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, heute bitte Ich euch zu erkennen, 

dass eure Regierung umso totalitärer wird, je mehr 
Freiheiten ihr aufgebt. Jeder Aspekt eurer Alltagsrouti-
ne kann durch eure Regierung kontrolliert werden. Das 
kann eure Finanzen, euren Glauben und die Existenz 
eures Lebens selbst in Gefahr bringen. Ihr seht, dass 
dies bereits geschieht, da gewisse Sünden jetzt legali-
siert werden. 

Wenn ihr betet, dann betet, dass das Kostbare 
Blut Jesu eure Führer bedecken möge – auch das 
Rechtssystem. Betet, dass eure Führer in der Wahrheit 

der Zehn Gebote feststehen1 und dass sie sich nicht 
um ihrer Beliebtheit willen auf die Lügen Satans ein-
lassen.  

Ihr müsst für die Wahrheit einstehen und die Visi-
on der Liebe Gottes und der Wahrheit in der Welt 
sein. Dies gibt Meinen Engeln Kraft, die versuchen, 
die bösen Pläne vieler umzukehren.  

Liebe Kinder, hört was Ich euch heute sagen will. 
Dies ist kein Zeitalter der Unschuld mehr, sondern ein 
Zeitalter des Kompromisses und der Täuschung. Wenn 
ihr nicht zum Gehorsam gegenüber den Geboten Got-
tes zurückkehrt, dann wird euer Leben für immer ver-
ändert.“ 

12. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, Ich bin gekommen, um euch verste-

hen zu helfen, dass die kommenden Jahre die Zeit 
einer armseligen Regierung, unbedachter Pläne und 
einer allgemeinen Spaltung sein werden. Viele haben 
den Blick für das verloren, was für diese Nation und 
für die Welt das Beste ist. Ihr müsst in der Wahrheit 
der Heiligen Liebe verankert sein. Darin liegen eure 
Führung und eure Einheit. 

Versucht nicht, jemandem zu folgen, der euch eu-
rer Rechte beraubt oder der eure Würde darauf be-
schränkt, euch nur auf die Regierung und nicht auf 
Gott zu verlassen. Dies ist die Stunde, in der ihr die 
Wahrheit des Willens Gottes für euch herausfinden 
müsst. Dann müsst ihr auch tapfer genug sein, diesem 
zu folgen. 

Sucht die Zuflucht Unserer Vereinten Herzen. In 
eurer Beziehung zu Unseren Herzen liegt euer Friede 
und eure Sicherheit.“ 
12. November 2012 – Montagsgebet – um Friede 

in allen Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, betet für die Feinde 
eurer Freiheit. Ich spreche nicht von der Freiheit zur 
Sünde, zur Abtreibung, zu alternativen Lebensstilen 
und dergleichen. Ich spreche von eurer Freiheit, nach 
persönlicher Heiligkeit durch Heilige Liebe zu streben. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 

14. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, inmitten aller Verwirrung, die euch in 

diesen Tagen umgibt – den erwarteten Gefahren und 
dem Gemunkel von Gefahren – sucht euren Frieden in 
Meinem Unbefleckten Herzen. Mein Herz ist eine siche-
re Zuflucht – eine Zuflucht der Wahrheit. Ich werde 
euch von der Verwirrung und dem euch umwirbelnden 
Kompromiss fernhalten. Sobald ihr in Meinem Herzen 
grborgen seid, werden eure Wege zum Handeln gefes-
tigt und ihr werdet wieder Kinder des Lichtes sein. Es 
wird euch der Weg zum Handeln eingegeben, um das 
wesenhaft Böse dieser Tage zu umgehen. 

Ich, eure Mutter, habe euch nicht verlassen, son-
dern Ich bin immer mehr eure Zuflucht und eure Füh-
rung in jedem gegenwärtigen Augenblick.“ 

14. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, Ich bitte euch noch einmal flehent-

lich, in Meinem Herzen zu bleiben. Wenn ihr euch vom 

                                                 
1  Hinweis: „Denkt daran, oft die Novene für die Vereinten 
Staaten von Amerika zu beten, die Ende Mai 2012 durch den 
Hl. Erzengel Michael gegeben wurde.“ 



 

 

Bösen, das euch umgibt, vereinnahmen lasst, dann 
beginnt ihr, das Licht der Wahrheit zu verlassen und 
die Hoffnungslosigkeit macht sich in eurem Herzen 
breit. Liebe Kinder, Ich habe euch von all dem zur 
Seite genommen, damit ihr Hoffnung habt und nicht 
der Finsternis dieser Tage nachgebt. 

Wir müssen füreinander Hoffnung haben. Dies ist 
der einzige Weg, auf dem ihr in einer Welt des morali-
schen Zerfalls Meine wirksamen Werkzeuge sein 
könnt. Eure Rosenkränze sind für Mich wichtiger als 
jede Waffe, die die Menschheit je gegen wirkliche oder 
vermeintliche Feinde erfinden kann. 

Ich bin bei euch, wenn ihr den Rosenkranz betet, 
unabhängig von eurer Glaubenszugehörigkeit, denn 
der Rosenkranz ist ein universales Gebet. Meine Gna-
de kennt keine Grenzen oder Vorurteile. Ich wünsche 
eure Einheit in der Gnade Meines Herzens.“ 

15. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Vor Jahrzehnten war Ich bereit, den Glauben im 

Herzen dieser Nation gegen den Säkularismus, den 
Radikalismus und eine vergnügungssüchtige Orientie-
rung zu verteidigen, aber Mein Titel „Hüterin des 
Glaubens“ wurde für unnötig befunden.2 Jetzt seid ihr 
mitten in der Zeit, in der dieser Titel eine große Be-
deutung hat. 

Der wahre Glaube und die Christenheit als Ganzes 
werden immer mehr angegriffen und durch eine ag-
nostische (skeptische) Gesellschaft in Gefahr gebracht. 
Der gläubige Rest schrumpft eher als dass er zu-
nimmt, wie der Himmel sich das wünschen würde. 

Mein Sohn ist sehr betrübt über eine Gesellschaft, 
die über die persönliche Heiligkeit spottet und ein Tu-
gendleben nicht mehr schätzt. Die Zukunft eures Lan-
des ist durch unmoralische Wertvorstellungen in den 
Herzen der Menschen in Gefahr geraten. So wie der 
Gehorsam zu den Geboten Gottes dahingeschwunden 
ist, so wird auch die Macht und der Status dieser Nati-
on verdunsten. 

Da die religiösen Freiheiten abgebaut werden, 
muss der Rest der Gläubigen immer entschlossener 
und entschiedener werden. Deshalb, liebe Kinder, sage 
Ich euch, Ich bin immer und überall die Hüterin eures 
Glaubens – die Verteidigerin aller Tugenden. Verlasst 
euch auf Meinen Schutz. Auch wenn ihr als Rest zeit-
lich und räumlich verstreut sein mögt, so seid ihr doch 
in Heiliger und Göttlicher Liebe vereint. Wenn ihr von 
der irdischen Welt entfremdet seid, so kommt immer 
tiefer in die ‚Welt’ Unserer Vereinten Herzen. Dort bin 
Ich mit Meiner Gnade bei euch. Seid vereint, liebe 
Kinder, in Unseren Vereinten Herzen.“ 

16. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Die Hl. Katharina von Siena sagt: “Gelobt sei Jesus 

Christus. 
Betet immer mit einem Herzen, das im Glauben, in 

der Hoffnung und in der Liebe verankert ist. Denn 
durch diese drei könnt ihr den Göttlichen Willen für 
euch in jedem Augenblick annehmen. Diese drei – 
Glaube, Hoffnung, Liebe – bilden die Grundlage eurer 
rechten Vernunft und eures Mutes, also eurer geisti-
gen Stärke. Diese drei sind die Quelle eurer Stärke.” 

                                                 
2   Unsere Liebe Frau hat im Jahr 1986 um die Anerken-
nung Ihres Titels “Hüterin des Glaubens” durch den Bischof 
in Cleveland gebeten. Die Diözese hat daraufhin durch ihren 
sachverständigen Theologen erklären lassen, dass dieser Titel 
Unserer Lieben Frau nicht notwendig  ist, da es bereits jede 
Menge Andachten zur Gottesmutter und zu den Heiligen 
gäbe. 

16. November 2012 – Freitagsandacht 
Gebet für alle, die in der Gesellschaft, in den Re-

gierungen und in der Kirche falsch angeklagt 
werden; dass alle Verleumdungen durch die 

Wahrheit ans Licht kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde.  

Meine Brüder und Schwestern, lasst euch niemals 
entmutigen sondern betet gegen das Übel der Abtrei-
bung. Jedes Leben, das ihr rettet, stärkt Mein König-
reich in der Welt. Der ganze Himmel betet gegen diese 
Sünde. 

Heue Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

17. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute bin Ich gekommen, um euch daran zu erin-

nern, dass ihr den Meinungen der Menschen nicht 
mehr Beachtung schenken sollt als eurem Vertrauen 
auf Gott. Während der Mensch nach menschlichem 
Wissen Dinge vorhersagt und prophezeit, so ist der 
Wille Gottes oft eine andere Sache. 

Seid nicht besorgt wegen dem, was die Menschen 
denken oder sagen. Haltet kein Wunder für zu groß, 
als dass es Gottes Allmacht nicht Wirklichkeit werden 
lassen könnte. Lasst euer Herz immer mit der Wahr-
heit der Heiligen Liebe bekleidet sein. Vertraut allzeit 
auf den Glauben, die Hoffnung und die Liebe. 

Seid Mein Licht in dieser Welt der Finsternis. Re-
flektiert als solches Meine Liebe in eurer Umgebung. 
Haltet an der Hoffnung auf den Herrn fest, auch wenn 
andere sie sinken lassen. Kein gegenwärtiger Augen-
blick gelangt in die Ewigkeit, der nicht in Heilige Liebe 
gekleidet ist. Die Augenblicke der Liebe dauern für 
immer. Alles andere ist verloren für immer.“ 

18. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Mit welch unermesslicher Liebe komme Ich hierher 

zu dieser Stätte, um Mein Zeichen der Liebe in das 
Herz der Welt einzuprägen. Ich wünsche, dass Meine 
Kinder die Echtheit Meiner Bemühungen hier erken-
nen. Stattdessen kommen viele hierher, nur um nach 
Negativem Ausschau zu halten, nach negativen Din-
gen, die nicht in der Wahrheit gründen. Dies ist kein 
Unterscheiden der Geister; ganz oft ist es geistiger 
Stolz und sogar Eifersucht. 

Heute möchte Ich diese Sünde der Eifersucht be-
leuchten. Dieses Übel stammt aus dem Stolz, so wie 
alle Sünden. Aber die Eifersucht wird durch eine Unsi-
cherheit entflammt – durch ein Gefühl, dass andere 
etwas haben, was sie selbst nicht haben. Manchmal ist 
es die äußere Erscheinung, manchmal der Besitz, der 
Ruf – auch die Macht. Leider verhält es sich oft ähn-
lich, wenn Menschen voreilig über eine Erscheinung 
urteilen. Viele, die falsch urteilen, fragen sich im Her-
zen, warum der Himmel gerade diese Person auser-
wählt hat, um zu ihr zu sprechen oder ihr zu erschei-
nen. 

Wenn Satan diesen Samen des Neides einmal ge-
sät hat, dann wird die Bedeutung der Botschaft gering 
geschätzt. 

Im Falle dieser besonderen Erscheinung hat es 
noch nie eine rechtmäßige Untersuchung gegeben. 
Ordnungsgemäße Verfahren wurden außer Acht gelas-
sen, so wie es bei der Schließung der 50 Kirchen auch 
der Fall war. Man kann durchaus sagen, dass dieses 
Verfahren an der Tagesordnung war, um die er-
wünschten Ziele auf offizieller Ebene zu erreichen. 



 

 

Nichts davon ändert jedoch die Wirklichkeit dieser 
Mission. Es geht um die Rettung von Seelen, ein Ziel, 
das von allen bereitwillig angenommen werden sollte. 
Ich komme nicht zu Meinem eigenen Wohl, sondern zu 
eurem. Ich komme nicht um des Sprechens willen, 
sondern um zu informieren und zu führen. 

Wenn ihr euch dafür entscheidet, nicht hinzuhö-
ren, dann ist das kein gutes Zeichen für euer Land 
oder für euch selbst. Betet gegen die Feigheit eines 
falschen Urteilens. Glaubt.“ 

19. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
Es ist jetzt nicht die Stunde, um zu erwägen, wer 

glaubt. Es ist die Stunde und der Augenblick, um zu 
glauben. Denn wenn die Stunde eures Gerichts 
kommt, werdet ihr nach der Tiefe der Heiligen Liebe in 
eurem Herzen gerichtet – nicht danach, wer um euch 
herum an die Heilige Liebe geglaubt hat. Euer Heil 
liegt in jedem gegenwärtigen Augenblick, die Gnade 
liegt darin, an die Heilige Liebe zu glauben und nach 
ihr zu leben.“ 

19. November 2012 – Montagsgebet – um 
Friede in allen Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend ver-
traue Ich euch Meinen größten Wunsch an – dass je-
des Herz die Heilige Liebe annimmt. Lasst jedes Ave 
Maria eine Munition gegen das Böse sein, das dies 
bekämpft. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

20. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Alanus (Maureens Schutzengel) sagt: “Gelobt sei 

Jesus Christus. 
In jedem gegenwärtigen Augenblick gibt es einen 

ständigen Kampf zwischen Gut und Böse. Der mensch-
liche Geist kann dies nicht erkennen, ohne mit dem 
Heiligen Geist zusammenzuwirken – dem Geist der 
Wahrheit. Die mächtigste Taktik des Feindes ist, seine 
Gegenwart  zu verdecken und seine Angriffe zu ver-
schleiern. Er zeigt sich oft als Gutes verkleidet. 

Aber für die mit der Heiligen Liebe vertraute Seele 
ist die Tarnung des Feindes leicht zu erkennen. Des-
halb ist es in jedem gegenwärtigen Augenblick so not-
wendig, die Heilige Liebe anzunehmen.  

Wo immer ihr Unruhen und Kriege habt, gibt es 
einen Mangel an Heiliger Liebe. Jede Bekämpfung der 
Heiligen Liebe wird vom Bösen inspiriert. Deshalb bin 
ich hier, um alle Menschen und Nationen zu ermutigen 
– alle Gesetze und die ganze Gesetzgebung – die Hei-
lige Liebe anzunehmen. Dies ist der Weg zu Frieden 
und Wohlstand. Es gibt keinen anderen Weg.” 

21. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
Lasst euer Herz in jedem gegenwärtigen Augen-

blick von der Liebe zum Willen Gottes verzehrt wer-
den. Auf diese Weise seid ihr für jedes Geschehen 
vorbereitet, wissend, dass ein solch liebender Vater 
euch nicht mit Unglück bedecken wird. 

Jedes Kreuz ist angefüllt mit Gnade. Der Wille 
Meines Vaters ist allmächtig, allgegenwärtig. Durch 
Seine Hand wurde der Kosmos gebildet, durch Ihn 
bewegt er sich und ist er. Setzt euer Vertrauen nicht in 
Voraussagen über die Zukunft oder in düstere War-
nungen aus der Vergangenheit. Vertraut immer dem 

Willen Meines Vaters. Liebt über alle Maßen Seine 
Pläne.“ 

23. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
In dieser Weihnachtszeit bitte Ich euch darum, 

dass ihr euch nicht auf die materielle Welt konzen-
triert, sondern auf eine tiefere geistige Beziehung mit 
Mir. Tut dies durch das Erkennen Meiner Gegenwart in 
jedem gegenwärtigen Augenblick. Lasst Mich mit eu-
rem freien Willen durch euch handeln.“ 

23. November 2012 
Freitagsgebet – für all jene, die in der Gesell-

schaft, in den Regierungen und in der Kirche 
falsch angeklagt werden; dass alle Verleumdun-
gen durch die Wahrheit ans Licht kommen 

Jesus erscheint als Barmherziger Jesus. Er sagt: 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, danke für all eure 
Gebete und Opfer an diesem Wochenende. Danke, 
dass ihr heute hierher zurückgekommen seid, um bei 
Mir zu sein. Ich bin gekommen, um bei euch zu sein 
und um euch zu sagen, dass jeder gegenwärtige Au-
genblick eine einzigartige Gelegenheit der Gnade ist 
und eine Gelegenheit, sich Meiner Göttlichen Barmher-
zigkeit zuzuwenden. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 

24. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich danke euch, liebe Kinder, für eure Hingabe an 

Meinen Ruf zu einem Leben in der Heiligen Liebe. Je-
sus hat euch diese Gebote gegeben – Gott über alles 
zu lieben und den Nächsten wie sich selbst. Dies ist 
Heilige Liebe. Dann sagte Er, dass ihr einander lieben 
sollt, so wie Er euch geliebt hat. Damit hat Er euch 
gesagt, wie ihr in der Heiligen Liebe leben sollt. 

Indem ihr dies erkennt, müsst ihr auch erkennen, 
dass Jesus dieses Werk begrüßen müsste und niemals 
jemanden davon abhalten würde, hier zu beten. Jesus 
betrachtet dieses Werk als eine Stütze für die offizielle 
Kirche und nicht als einen Schaden. 

Bitte seid mit eurer Entscheidung, zu diesem Werk 
zu gehören, im Frieden. Kommt nicht hierher, weil 
andere dies befürworten und bleibt nicht weg, weil 
irgendjemand es ablehnt. Kommt einfach aus Liebe 
hierher. Seid Heilige Liebe, so wie Mein Sohn Heilige 
Liebe in der Welt war.“ 

25. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, bitte versteht, dass Ich immer eure 

Mutter bin. Ich bin bei euch, ob ihr schlecht oder gut 
regiert werdet. Ihr müsst jetzt kühn das Christentum 
vertreten und versuchen zu verhindern, dass die 
Christlichen Werte noch mehr verschwinden.  

Satan kann mit seinen Plänen nur siegen, wenn er 
in den Herzen siegt. Steht daher fest in der Heiligen 
Liebe, ihr kleinen Kinder, so wie Ich es euch gelehrt 
habe. Seid das Licht Meines Sohnes in der Welt.“ 

26. November  2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute bitte Ich euch noch einmal zu erkennen, 

dass alle christlichen Werte verteidigt werden müssen 
und nicht durch das Gesetz oder durch das Verhalten 
herabgesetzt werden dürfen. Es ist das jüdisch-
christliche Fundament, das dieser Nation Schutz und 
Wohlstand gebracht hat. 



 

 

Das Abweichen von diesen Werten bedeutet eine 
Schwächung eures Landes und Gott wird die Notwen-
digkeit Seines Schutzes und Seiner Fürsorge für euch 
wachsen lassen.   

Ich bin nicht hier, um Zeiten oder Orte von Kata-
strophen und ernsten Notlagen vorauszusagen, son-
dern um euch zur Rückkehr zu allem, was gut und 
wahrhaft ist, aufzurufen. Ich wünsche, dass Mein Sohn 
euch segnet und euch nicht züchtigt. Ich biete euch 
Mein Unbeflecktes Herz an – eine starke Zuflucht der 
Gnade.“ 
26. November 2012 _ Montagsgebet – um Friede 

in allen Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, wenn ihr euch da-
für entscheidet, in Unsere Vereinten Herzen einzutre-
ten und in die Erste Kammer zu kommen, welche das 
Unbefleckte Herz Meiner Mutter ist, dann betretet ihr 
die Reine Liebe. In dieser Reinen Liebe seht ihr alles in 
eurem eigenen Herzen, was der Heiligen Liebe wider-
spricht und es wird euch die Gnade zu einer vollkom-
meneren Liebe gegeben. Macht diesen Schritt. Ent-
scheidet euch für das Herz Meiner Mutter. 
 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“  

27. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Die Hl. Johanna von Arc sagt: “Gelobt sei Jesus Chris-
tus. 
 Bitte versteht, dass Ich zu euch als eine Person 
spreche, die um der Wahrheit einer Privatoffenbarung 
willen gemartert wurde – trotz des offensichtlichen 
Gegenteils. Ihr solltet jeden fürchten, der seinen Irr-
tum nicht anerkennt, besonders wenn er viele andere 
Herzen überzeugt. Viele würdige und wertvolle Privat-
offenbarungen werden in diesen entsetzlichen Zeiten 
durch irrtümliche und voreilige Urteile gedämpft. 
 So ist es auch hier mit diesem Werk, das zu ver-
teidigen ich gekommen bin. Lasst euch nicht täuschen 
und überseht nicht die reiche Ernte von Gnaden hier. 
Die Gnade ist hier immer vorhanden – trotz der durch 
Falschheiten angefachten Kontroversen.“ 

28. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
Heute bin Ich gekommen, um euch die wesenhafte 

Bedeutung der Hoffnung in jeder gegenwärtigen Situa-
tion zu wiederholen. Ohne Hoffnung könnt ihr nicht 
vertrauen; ohne Vertrauen könnt ihr nicht glauben. 
Wenn ihr nicht glaubt, dann erreichen eure Gebete 
kaum Mein Herz. Diese mit zu wenig Hoffnung belaste-
ten Gebete sind wie eine schale Speise, in der das Salz 
fehlt. (Er lächelt, denn Er weiß, dass ich Salz mag.) 

Ihr wisst, wie fad ein solches Essen schmeckt. Was 
Ich euch sagen will, ist folgendes: Lasst euer Herz 
nicht von Satan mit Hoffnungslosigkeit erfüllen, wenn 
ihr betet. Bevor ihr zu beten beginnt, bittet Mich, 
euer Herz mit Glaube, Hoffnung und Liebe zu erfüllen. 
Ein solches Gebet nehme Ich an. Dann werden eure 

Gebet Mein Herz durchdringen und die größten Gna-
den hervorbringen.“ 

29. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
Ich bin gekommen, um euch zu bitten, Mein Sieg 

in der Welt zu sein. Tut dies, indem ihr Heilige Liebe 
seid. Seid Heilige Liebe, indem ihr durch die Kammern 
Unserer Vereinten Herzen geht. Wenn ihr das tut, 
dann lebt ihr im Neuen Jerusalem. 

Das Neue Jerusalem ist in jedem Herzen gegen-
wärtig, das den Weg durch diese Heiligen Kammern 
geht und so in Heiliger Liebe lebt. Dieser Weg ist in 
der Tat der Wegweiser zum Neuen Jerusalem.“ 

30. November 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Die Hl. Katharina von Siena sagt: “Gelobt sei Jesus 

Christus. 
Wenn ihr betet, dann ist die Gesinnung eures Her-

zens von großer Wichtigkeit. Ladet in euer Herz den 
Glauben, die Hoffnung und die Liebe ein. Diese drei 
tragen das Vertrauen in sich. Zu oft beten die Men-
schen Bittgebete mit einem Herzen voller Eigensucht 
und oft sogar voller Angst, dass sie das Gewünschte 
nicht erhalten. Ich sage euch, die Grundlage von 
Glaube, Hoffnung und Liebe muss zuerst im Herzen 
sein, damit das Gebet am wirksamsten ist. 

Wenn ihr mit einem von Angst erfüllten Herzen be-
tet, dann sagt ihr Gott, dass ihr kein Vertrauen zu Ihm 
habt, dass Er in eurem Sinn handeln könnte. Er ist 
doch ein Gott, Der nur liebt, und Er lässt nichts zu, 
was nicht zu eurem Heil und zum Heil der anderen 
dient. Euer Vertrauen auf Ihn ist ein Barometer eurer 
Liebe zu Ihm. Wenn eure Gebetshaltung, d.h. der Zu-
stand eures Herzens, wenn ihr betet, nicht voller Ver-
trauen ist, dann sind eure Gebete schwach. 
Bereitet daher euer Herz zum Gebet wie folgt vor: 

 

Gebet um die rechte Gebetsgesinnung: 
„Lieber Himmlischer Vater, Ich weiß, dass Du ein  

Immer-Liebender bist und dass Dein Wille für mich 

vollkommen ist. Bitte stärke jetzt mein Herz  mit 

Glauben, Hoffnung und Liebe. Ich bitte um Deine Ge-

duld, wenn ich Dir diese Anliegen empfehle. Ich ver-

traue darauf, dass Deine Antwort ein Teil Deines Voll-

kommenen Göttlichen Willens ist. Amen.“ 

30. November 2012 – Freitagsandacht – Ge-
bet für all jene, die in der Gesellschaft, in den 

Regierungen und in der Kirche falsch angeklagt 
werden; dass alle Verleumdungen durch die 

Wahrheit ans Licht kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Heute Abend, Meine lieben Brüder und Schwes-
tern, erkennt heute Abend, dass Mein Vater ein lie-
bender Vater ist, eurer Andacht würdig. Ehrt Ihn, in-
dem ihr Seinen Göttlichen Willen im gegenwärtigen 
Augenblick liebt. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“

Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laienapostolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, 
Göttliche Liebe und die Botschaften der Vereinten Herzen zu leben und zu verbreiten. Diese Botschaften, die 
sich auf die zwei großen Gebote stützen: „Liebe Gott über alles und den Nächsten wie dich selbst, wurden 
durch Privatoffenbarung an die Seherin (Himmelsbotin) gegeben. Die Diener der Heiligen Liebe vereinen sich 
im Rosenkranzgebet für den Weltfrieden, für das Ende der Abtreibung, die Heiligung und Rettung der Seelen, 
die persönliche Heiligung und dass die Herzen sich öffnen mögen für die Botschaften des Himmels. 
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